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17-jährige Aufbauarbeit trägt Früchte 
 
 
Jahresversammlung des Vereins SALESAN 
 
Eing. Am 25. Januar 2009 (einen Tag nach dem 
kirchlichen Festtag des heiligen Franz von Sales) trafen 
sich die Mitglieder des Vereins SALESAN im Pfarrheim 
Altendorf zur 17. Jahresversammlung. Als Gastredner 
durfte Präsident Werner B. Müller diesmal Pater Thomas 
Chozhithara Varghese MSFS begrüssen, der zurzeit in 
München seine Doktorarbeit schreibt und daneben in einer 
Regensburger Pfarrei als Aushilfspriester tätig ist. 
 
 
Entwicklungsprojekt FOSTER – ein Altendörfler Verein 
leistet Aufbauarbeit 
Pater Thomas ist Ordensmitglied der Missionare des 
heiligen Franz von Sales (MSFS), die sich seit vielen 
Jahren in Indien  und Ostafrika für die Evangelisation und 
verschiedene soziale Entwicklungsprojekte einsetzen. 
2004 gründete er in Tabora (Tansania) das 
Entwicklungsprojekt FOSTER (Fransalianische 
Organisation für soziale Veränderung, Bildung und 
Erneuerung), das er heute als Projektkoordinator leitetet. 
Basierend auf der Erkenntnis, dass sich die sozialen 
Probleme Afrikas (wachsende Armut, AIDS, Korruption 
und Ausbeutung) nur durch die Schaffung von 
Ausbildungs- und Arbeitsplätzen verbessern lassen, steht 
bei diesem Projekt die Ausbildung armer Kinder (Waisen, 
Strassenkinder) und junger Menschen im Mittelpunkt. 
Nicht zuletzt auch dank der finanziellen Unterstützung 
durch den Verein SALESAN ist aus einem bescheidenen 
Heim für Strassenkinder mittlerweile eine segensreiche 
Institution herangewachsen. Sie besteht aus einer 
Grundschule für 570 Kinder, einem Kinderheim für 35 
Knaben, einem Kinderheim für 30 Mädchen und einem 
Blindenheim für 9 Jugendliche.  



Als nächstes steht der Bau einer Sekundarschule an, der 
wiederum auf Spenden angewiesen ist. Pater Thomas 
benützt deshalb die Gelegenheit, dem Verein SALESAN 
und insbesondere seinem Präsidenten Werner B. Müller 
für die langjährige finanzielle Unterstützung und wertvolle 
Aufbauarbeit vor Ort ganz herzlich zu danken. 
 
 
Verdiente Unterstützung für den Vereinspräsidenten 
und Dank für eine grosse Spende 
Die reicht befrachtet Traktandenliste zeigt einmal mehr, 
welch enorme Arbeit von Werner B. Müller (Projekte 
Ostafrika) und seiner Frau Hildegard (Projekte Indien) seit 
17 Jahren unentgeltlich geleistet wird. Neu nimmt der 
SALESAN-Präsident auch im FOSTER-Stiftungsrat 
Einsitz. Zu seiner administrativen Entlastung beschliesst 
die Jahresversammlung deshalb die Schaffung einer 
Teilzeitstelle (10%), die für eine(n) Wiedereinsteiger(in) 
geradezu ideal wäre. Allfälligen Interessenten(innen) 
erteilt Werner B. Müller gerne weitere Auskunft (055 462 
10 31). Beim Dank an die Vorstands- und 
Vereinsmitglieder sowie die übrigen Spenderinnen und 
Spender richtet er ein besonderes Dankeschön an den 
Kirchenrat der katholischen Landeskirche Thurgau, 
welche dem Verein SALESAN zugunsten des 
Bildungszentrums der Missionare des heiligen Franz von 
Sales in Arusha (Tansania) eine Spende von 
CHF 100'000.-- zukommen liess. Der gemütliche Ausklang 
bei Kaffee und Kuchen bietet den Anwesenden noch 
einmal Gelegenheit, sich von Pater Thomas, Werner B. 
und Hildegard Müller im Detail über das FOSTER-Projekt 
und die weiteren von SALESAN unterstützten Projekte in 
Afrika und Indien orientieren zu lassen. 
 
 
Mehr über SALESAN und FOSTER 
Weitere Informationen über die Tätigkeiten und Projekte 
des Vereins SALESAN und das FOSTER-Projekt erhalten 
Sie unter folgender Adresse: Verein SALESAN, Werner B. 
Müller, Talbachstrasse 65, 8852 Altendorf, Telefon 055 
462 10 31. E-Mail-Adresse: info@salesan.ch, Homepage: 
www.salesan.ch und www.fosterafrica.org  


